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Agenda Lieferantenschulung

Nachhaltigkeit bei thyssenkrupp




Ziel und Hintergrund dieser Schulung

Wir mdéchten mit unseren Lieferanten eine vertrauensvolle Zusammenarbeit gestalten, und
dabei ein gemeinsames Ziel erreichen: die Einhaltung von héchsten ESG-Standards

 Diese Schulung erldutert den Inhalt des thyssenkrupp Supplier Code of Conduct und
insbesondere

- die Erwartungen, die thyssenkrupp an seine Lieferanten hat,

- die Notwendigkeit vertraglicher Vereinbarungen zwischen thyssenkrupp und seinen
Lieferanten und

— was im Falle der Nichterfiillung der thyssenkrupp Erwartungen zu tun ist
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thyssenkrupp bekennt sich zu
hochsten Nachhaltigkeitsstandards,

die eine gute Corporate Governance
sowie 6kologische und soziale
Verantwortung umfassen:
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Unser Handeln und Verhalten bei thyssenkrupp ist von
unserem Leitbild gepragt

Bekenntnis zur Einhaltung menschenrechtlicher und
umweltbezogener Sorgfaltspflichten ist in der
Grundsatzerklarung verschriftlicht

* Achtung der Menschenrechte ist ein zentraler Wert bei

thyssenkrupp

Compliance ist fiir uns selbstverstandlich:
Einhaltung anwendbarer Gesetze und damit auch das
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG)



ESG-Kriterien

E nvironment

Nachhaltigkeit bzw. ESG-Kriterien sind fiir thyssenkrupp kein neues Thema, da sie
bereits im Unternehmensalltag integriert sind:

« d.h. die Beriicksichtigung von Kriterien aus dem Bereich Umwelt (Environmental),
Soziales (Social) und verantwortungsvolle Unternehmensfiihrung (Governance)

 thyssenkrupp hat diese ESG Themen u.a. bereits seit langem im Code of Conduct
(CoC) verankert und fir die Lieferkette im Supplier Code of Conduct (SCoC) geregelt

Mit dem Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) verankert der Gesetzgeber ab
dem 01.01.2023 bestimmte Sorgfaltspflichten von Unternehmen mit Bezug zu ESG-
Kriterien in ihren Lieferketten.

overnance
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thyssenkrupp verfolgt einen ganzheitlichen Nachhaltigkeitsansatz und

steuert die Erwartungen durch Transparenz, Kommunikation & Strategie

@ Umwelt/ _ Menschen/ @

Ku_r_]den & Klimaschutz Klimaziele & Chancengleichheit&* Mitarbeitende Ggsellschaft & _
Geschaftspartner CO, Reduktion Diversitat Arbeitssicherheit & (potenzielle) Beschéftigte
Gesundheitsschutz

Schonender Umgang mit
Rohstoffen und Energie

Menschenrechte &
faire Arbeitsbedingungen

Social

Nachhaltig-
keit @tk

Grune Finanzierungen

ESG in globalen
Lieferketten

Offentliche Férderung

Nachhaltige
Reporting & Ratings Finanzierung

. Verantwortungsvolle
Nachhaltlge Beschaffung von Materialien

Lieferkette

Politik, Gesetz-
gebung & Regulatorik

_ Risiko-
Compliance Interne management

Kontrollsysteme

Gute Unternehmens- Kapital- &
fihrung Finanzmarkt

®
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Agenda Lieferantenschulung

Supplier Code of Conduct




Lieferkette

Verantwortungsvolles Handeln ist ein wichtiger Aspekt in unseren Beschaffungsprozessen.
Wir vergeben Auftrage nicht nur nach rechtlichen, kaufménnischen, technischen und prozessualen Kriterien,
sondern auch nach sozialen, 6kologischen und ethischen Standards.

Wir bemiihen uns, nur mit Lieferanten zusammenzuarbeiten, deren Geschéftstatigkeit vollsténdig den Grundsatzen des

Im thyssenkrupp Supplier Code of Conduct (SCoC) beschreiben wir unsere Erwartungen an unsere Lieferanten.
SCoC entspricht und die die vertraglichen Vereinbarungen unterzeichnet haben.

Im Rahmen unseres Risikomanagements analysieren wir regelmaBig unsere Lieferanten daraufhin, ob und welche
potentiellen Nachhaltigkeitsrisiken bei ihnen bestehen.
ﬂ) Ergibt diese Analyse, dass bei bestimmten Lieferanten ein erhdhtes Risikoniveau besteht, fordern wir aufgrund
gesetzlicher Verpflichtung unsere Lieferanten auf, dass sie uns zusichern, die Erwartungen von thyssenkrupp, die im
thyssenkrupp SCoC beschrieben sind, einzuhalten und entlang ihrer Lieferketten angemessen zu adressieren.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Die gute Nachricht ist: Bereits heute ist Nachhaltigkeit ein fester Bestandteil unserer Unternehmensstrategie. 
Unser Ziel ist es, weltweit innovative Produkte, Technologien und Dienstleistungen anzubieten, die zum nachhaltigen Erfolg unserer Kunden beitragen.

Gemeinsam mit unseren Kunden richten wir den Blick nach vorne und beziehen – neben ökonomischen Überlegungen – auch ökologische und soziale Belange in unsere Entscheidungsprozesse mit ein. 
Grundlage hierfür ist ein 360°–Blick auf unsere Wertschöpfungs- und Produktionsketten. 
Auf diese Weise verbessern wir unsere Performance und stärken die Zukunftsfähigkeit unseres Unternehmens.



Erwartungen von thyssenkrupp

Menschenrechtsbezogene Erwartungen
einschlieBlich Arbeitnehmerrechten

Erwartungen zur Integritat
im geschaftlichen Umfeld
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Einhaltung von Gesetzen und internationalen
Regelwerken

Umweltbezogene Erwartungen
einschlieBlich Klimaschutz

Analysen von Lieferantenrisiken

Mitwirkung der Lieferanten hinsichtlich
Nachhaltigkeitsrisiken



Allgemeine Erwartung von thyssenkrupp:

Einhaltung von Gesetzen und internationalen Regelwerken*

* Einhaltung sémtlicher anwendbarer Gesetze, Rechtsvorschriften und Standards Supplier
in den Léndern, in denen die Lieferanten tatig bzw. anséssig sind; Code of

Conduct
* Einhaltung von internationalen Regelwerken, u.a.

—> Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen

— Kernarbeitsnormen der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO); @

thyssenkrupp

- Einhaltung des Pariser Klimaschutzabkommens, des Stockholmer Ubereinkommens
liber persistente organische Schadstoffe, des Basler Ubereinkommens tber die
Kontrolle der grenziiberscheitenden Verbringung gefahrlicher Abfalle und ihrer
Entsorgung und des Ubereinkommens von Minamata tiber Quecksilber;

—> Einhaltung der Konventionen der Vereinten Nationen (UN) und der Organisation fiir
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) zur Bekampfung der
Korruption und der einschlagigen Anti-Korruptionsgesetze, einschlieBlich solcher,
welche die Bestechung im Ausland zum Gegenstand haben.

*Es folgt eine beispielhafte Wiedergabe des SCoC in den nachfolgenden Folien; fiir weitere Details s. thyssenkrupp SCoC
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Menschenrechtsbezogene Erwartungen von thyssenkrupp

einschlieBlich Arbeithehmerrechten, wie beispielsweise

Keine Kinderarbeit, keine Zwangsarbeit, keine Diskriminierung

Vereinigungsfreiheit

Angemessene Vergltung und Arbeitszeiten

—> Einhaltung der jeweils geltenden nationalen Gesetzgebung zur Arbeitszeit,
Verglitung, Mindesteinkommen und Sozialleistungen.

—> Ist keine nationale gesetzliche Regelung zur Arbeitszeit vorhanden, gelten die
internationalen Standards der ILO

Arbeits- und Gesundheitsschutz
- Aufbau und Anwendung eines angemessenen Arbeitsschutzmanagements
(z. B. gemaB 1SO 45001) zur bestméglichen Vorbeugung von Unféllen und
arbeitsbedingten Erkrankungen.

Schutz des Rechts auf freie MeinungsauBerung, Persdnlichkeitsrechte und Privatsphére

Keine widerrechtliche Aneignung von Land, Wéldern und Gewassern, deren Nutzung
die Lebensgrundlage eines Menschen sichert.
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Umweltbezogene Erwartungen von

thyssenkrupp einschlieBlich Klimaschutz

 Aufbau und Anwendung eines angemessenen Umwelt- und
Energiemanagementsystems;

« Effiziente und verantwortungsvolle Nutzung von Ressourcen wie Energie,
Wasser und Rohstoffen zum Schutz der Biodiversitat;

* Einsatz von Technologien zur Vermeidung und Reduzierung von Abfall,
Treibhausgasemissionen, Abwasserbelastungen, Schadstoffemissionen;

* Férderung der Wiederverwendung von Rohstoffen;

» Keine Verletzung umweltbezogener Pflichten durch (i) die Verwendung von
Quecksilber und Quecksilberverbindungen in Produkten/Herstellverfahren und durch die Behandlung von Quecksilberabfallen, (ii) den
Einsatz und die Entsorgung von persistenten organischen Schadstoffen sowie die Sammlung, Lagerung und Entsorgung von daraus
resultierenden Abféllen, oder (iii) die grenziiberscheitende Verbringung geféhrlicher Abfélle und ihrer Entsorgung;

 Transparenz in Bezug auf Treibhausgasemissionen in eigenen sowie vorgelagerten Aktivitaten;

* Ergreifen wirksamer MaBnahmen im Einklang mit dem Pariser Klimaabkommen zur Reduzierung direkter und indirekter
CO,-Emissionen, inklusive der Arbeit an kontinuierlichen Verbesserungen, dem Vorantreiben des Einsatzes erneuerbarer Energie und
alternativer Energiequellen sowie eines wissenschaftlich fundierten Emissionsreduktionsziels.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Allgemeine Erwartung: Einhaltung von Gesetzen und internationalen Regelwerken
Einhaltung sämtlicher anwendbarer Gesetze, Rechtsvorschriften und Standards in den Ländern, in denen die Lieferanten tätig bzw. ansässig sind;
Einhaltung der Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen, der Internationalen Menschenrechtscharta der Vereinten Nationen, der internationalen Pakte über bürgerliche und politische Rechte sowie über wirtschaftliche, soziale und kulturelle Rechte und der Kernarbeitsnormen der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO);
Einhaltung des Pariser Klimaschutzabkommens, des Stockholmer Übereinkommens über persistente organische Schadstoffe, des Basler Übereinkommens über die Kontrolle der grenzüberscheitenden Verbringung gefährlicher Abfälle und ihrer Entsorgung und des Übereinkommens von Minamata über Quecksilber;
Einhaltung der Konventionen der Vereinten Nationen (UN) und der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) zur Bekämpfung der Korruption und der einschlägigen Anti-Korruptionsgesetze, einschließlich solcher, welche die Bestechung im Ausland zum Gegenstand haben.



Erwartungen von thyssenkrupp zur Integritat

Im geschaftlichen Umfeld, wie beispielsweise

 Verbot von Korruption, Verbot von Bestechung

» Beachtung des Wettbewerbs- und Kartellrechts, Datenschutz und
Informationssicherheit

* Interessenkonflikte:
— Entscheidungen bezogen auf Geschéftstatigkeiten mit thyssenkrupp
werden ausschlieBlich auf Grundlage sachlicher Kriterien getroffen.
—> Interessenkonflikte mit privaten Belangen oder anderweitigen
wirtschaftlichen oder sonstigen Aktivitaten, auch von Angehérigen
oder sonst nahestehenden Personen oder Organisationen, sind schon
im Ansatz zu vermeiden;

* Einhaltung der anwendbaren gesetzlichen Verpflichtungen zur Prédvention
von Geldwasche und Terrorismusfinanzierung sowie Einhaltung des
AuBenwirtschaftsrechts
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Kinderarbeit: Einhaltung des Verbots und Unterlassung jeglicher Art von Kinderarbeit gemäß den ILO Kernarbeitsnormen;
Diskriminierung: Sicherung eines Arbeitsumfelds frei von jedweder Diskriminierung. Kein Mitarbeitender darf aufgrund von Merkmalen wie Geschlecht, Hautfarbe, Religion, Nationalität, politischen oder sonstigen Überzeugungen, ethnischer Herkunft, Behinderung, Alter, sexueller Orientierung und Identität oder anderen Merkmalen benachteiligt, begünstigt oder belästigt werden;
Zwangsarbeit: Ablehnung jeglicher Form der Zwangs- oder Pflichtarbeit, der Sklaverei oder des Menschenhandels. Mitarbeitenden muss es freistehen, sich unter Einhaltung der gesetzlichen Kündigungsfristen in freier Entscheidung von ihrem Arbeitgeber zu trennen;
Vereinigungsfreiheit: Achtung der Rechte der Mitarbeitenden zur Bildung von Arbeitnehmervertretungen sowie zu Streiks und Kollektivverhandlungen;
Vergütung und Arbeitszeiten: Einhaltung der jeweils geltenden nationalen Gesetzgebung zur Arbeitszeit, Vergütung, Mindesteinkommen und Sozialleistungen. Ist keine nationale gesetzliche Regelung zur Arbeitszeit vorhanden, gelten die internationalen Standards der ILO;
Fremdpersonal: Beim Einsatz von Fremdpersonal, z. B. Sicherheitspersonal, durch Lieferanten wird unabhängig von der Vertragsart (z. B. Werkvertrag oder Leiharbeit) das jeweils geltende nationale Recht in den Vertrags- und Arbeitsbeziehungen eingehalten. Fremdpersonal ist durch geeignete Maßnahmen, insbesondere im Hinblick auf menschenrechtliche Risiken wie zum Beispiel Arbeits- und Gesundheitsschutz, unmenschliche Behandlung und Verletzung von Leib oder Leben, zu sensibilisieren und zu kontrollieren;
Arbeits- und Gesundheitsschutz: Aufbau und Anwendung eines angemessenen Arbeitsschutzmanagements (z. B. gemäß ISO 45001) zur bestmöglichen Vorbeugung von Unfällen und arbeitsbedingten Erkrankungen. Dieses beinhaltet die Ermittlung, Bewertung und Reduzierung von tatsächlichen und potenziellen Unfall- und Gesundheitsrisiken, die Erfassung und Untersuchung von Vorfällen, die Schulung und Unterweisung von Mitarbeitenden in einer für sie verständlichen Form, die Bereitstellung von geeigneten Arbeitsmitteln und Schutzausrüstungen sowie angemessene Maßnahmen zur Notfallvorsorge und -abwehr;




Mitwirkung des Lieferanten

lhr Handeln
Ist gefragt!

Richten Sie geeignete Managementsysteme und Geschaftsprozesse ein, um lhrerseits
menschenrechts- und umweltbezogene Pflichtverletzungen friihzeitig erkennen zu
kbnnen

Wenn Hinweise auf Nichteinhaltung der thyssenkrupp Erwartungen bekannt werden
sollten, bitten wir Sie, uns diese unverziiglich zu melden

Die Pflichtverletzung kann auch durch einen lhrer Lieferanten verursacht werden und
die Lieferkette betreffen

Mdgliche VerstdBe gegen den thyssenkrupp SCoC kénnen Uber
https://thyssenkrupp.com/compliance-wb — auf Wunsch auch anonym — mitgeteilt
werden.

Leiten Sie unverziglich AbhilfemaBnahmen ein zur Verhinderung, Minimierung und
Beendigung von Verletzungen der menschenrechts- und umweltbezogenen
Erwartungen ein und informieren Sie uns dariber

Richten Sie bitte ein angemessenes Hinweisgebersystem ein, sofern gesetzlich
erforderlich, damit lhre Mitarbeitenden und Lieferanten ebenfalls (u.a.)
menschenrechts- und umweltbezogene Fehlverhalten melden kénnen.


Vorführender
Präsentationsnotizen
Umweltbezogene Erwartungen einschließlich Klimaschutz
Aufbau und Anwendung eines angemessenen Umwelt- und Energiemanagementsystems;
Effiziente und verantwortungsvolle Nutzung von Ressourcen wie Energie, Wasser und Rohstoffen zum Schutz der Biodiversität;
Einsatz von Technologien zur Vermeidung und Reduzierung von Abfall, Treibhausgasemissionen, Abwasserbelastungen, Schadstoffemissionen;
Förderung der Wiederverwendung von Rohstoffen;
Keine Verletzung umweltbezogener Pflichten durch (i) die Verwendung von Quecksilber und Quecksilberverbindungen in Produkten/Herstellverfahren und durch die Behandlung von Quecksilberabfällen, (ii) den Einsatz und die Entsorgung von persistenten organischen Schadstoffen sowie die Sammlung, Lagerung und Entsorgung von daraus resultierenden Abfällen, oder (iii) die grenzüberscheitende Verbringung gefährlicher Abfälle und ihrer Entsorgung;
Transparenz in Bezug auf Treibhausgasemissionen in eigenen sowie vorgelagerten Aktivitäten;
Ergreifen wirksamer Maßnahmen im Einklang mit dem Pariser Klimaabkommen zur Reduzierung direkter und indirekter CO2-Emissionen, inklusive der Arbeit an kontinuierlichen Verbesserungen, dem Vorantreiben des Einsatzes erneuerbarer Energie und alternativer Energiequellen sowie eines wissenschaftlich fundierten Emissionsreduktionsziels.


https://thyssenkrupp.com/compliance-wb

Agenda Lieferantenschulung

Vertragliche Zusicherung des Lieferanten



Vorführender
Präsentationsnotizen
Erwartungen zur Integrität im geschäftlichen Umfeld
Verbot von Korruption: Ablehnung jeglicher Form von Korruption, Diebstahl, Veruntreuung, Betrug oder Erpressung. Null Toleranz gegenüber illegalen Zahlungen oder der Gewährung sonstiger Vorteile an eine Einzelperson, ein Unternehmen oder einen Amtsträger mit dem Ziel, Einfluss auf Entscheidungsprozesse zu nehmen;
Verbot von Bestechung: Ablehnung jeglicher Form von Bestechung. Keine Gewährung oder Annahme von Bestechungsgeldern, Kick-Back-Zahlungen oder sonstigen illegalen Zahlungen, Anreizen, Gefälligkeiten oder sonstigen Vorteilen oder Zuwendungen von Wert für die Realisierung von Geschäftsmöglichkeiten, zur Beschleunigung oder zur Erleichterung einer Diensthandlung (Schmier- oder Beschleunigungsgelder) oder in irgendeinem Zusammenhang mit den Geschäftsaktivitäten von thyssenkrupp Unternehmen;
Einladungen und Geschenke: Kein Versuch der Beeinflussung von Geschäftskontakten, Kunden oder Amtsträgern durch Einladungen oder Geschenke. Kein Fordern unangemessener Vorteile von thyssenkrupp Mitarbeitenden. Einladungen und Geschenke an thyssenkrupp Mitarbeitende oder diesen nahestehenden Personen sind nur zulässig, wenn Anlass und Umfang angemessen sind, d.h. sie geringwertig sind und als Ausdruck örtlich allgemein anerkannter Geschäftspraxis betrachtet werden können;
Interessenkonflikte: Entscheidungen bezogen auf Geschäftstätigkeiten mit thyssenkrupp werden ausschließlich auf Grundlage sachlicher Kriterien getroffen. Interessenkonflikte mit privaten Belangen oder anderweitigen wirtschaftlichen oder sonstigen Aktivitäten, auch von Angehörigen oder sonst nahestehenden Personen oder Organisationen, sind schon im Ansatz zu vermeiden;





Vertragliche Zusicherung des Lieferanten

lhre einseitige Erklarung zum SCoC (keine Vereinbarung)

Bestatigung des Lieferanten

Der LIEFERANT hat den thyssenkrupp Supplier Code of Conduct 4.1 (SCoC) erhalten und zur Kenntnis genommen.
Er hat die darin enthaltenen Erwartungen von thyssenkrupp an ihn verstanden.

tk SCoC erhalten und
verstanden

Vertragliche Zusicherung (Vereinbarungen mit thyssenkrupp)

G Zusicherung des Lieferanten

Der LIEFERANT verpflichtet sich hiermit, die Erwartungen von thyssenkrupp in dem thyssenkrupp Supplier Code of
Conduct einzuhalten und entlang seiner Lieferkette angemessen zu adressieren.

Einhaltung tk SCoC, auch
entlang der Lieferkette
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Vertragliche Zusicherung des Lieferanten

a Mitwirkungspflichten des Lieferanten beziiglich weiterer PradventionsmaBnahmen

1. Zur Durchsetzung seiner Zusicherung uber die Einhaltung der im SCoC genannten menschenrechts- und _
umweltbezogenen Erwartungen verpflichtet sich der LIEFERANT, bei Bedarf an Schulungen und Teilnahme an Schulungen
Weiterbildungen teilzunehmen und — sofern erforderlich — furr eine Teilnahme in seiner Lieferkette zu sorgen.

2. Der LIEFERANT verpflichtet sich, fiir die Uberpriifung der Einhaltung der in dem SCoC genannten

menschenrechts- und umweltbezogenen Erwartungen von thyssenkrupp angemessene Kontrollmechanismen Elnrlchtung_ von

in seinem Unternehmen auf seine Kosten dauerhaft einzurichten und diese dem AUFTRAGGEBER auf Kontrollmechanismen zur
Nachfrage offen zu legen. Die Kontrollmechanismen des LIEFERANTEN sollen auch eine Uberpriifung bei Einhaltung menschenrecht-
seinen Sub-Lieferanten ermadglichen. Sofern der Auftraggeber berechtigte Zweifel an der Angemessenheit der und umweltbezogener
eingerichteten Kontrollmechanismen des LIEFERANTEN hat, erklart sich der LIEFERANT bereit, ihm vom Erwartungen

AUFTRAGGEBER empfohlene erganzende MaBnahmen zur Einhaltung der menschenrechts- und
umweltbezogenen Erwartungen zu ergreifen (VerbesserungsmaBnahmen). Der AUFTRAGGEBER ist zur
Durchfiihrung von Vor-Ort-Besichtigungen sowie zur Durchfiihrung von Nachhaltigkeitsaudits bei dem
LIEFERANTEN berechtigt, um bei Bedarf die Einhaltung der menschenrechts- und umweltbezogenen
Erwartungen von thyssenkrupp durch den Lieferanten und dessen Sub-Lieferanten feststellen zu kénnen.

Durchfiihrung von
VerbesserungsmaB-nahmen
und Audits, wenn
erforderlich
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Vertragliche Zusicherung des Lieferanten

e Mitwirkungspflichten des Lieferanten beziglich AbhilfemaBnahmen

Steht eine Verletzung einer menschenrechts- oder umweltbezogenen Erwartung von thyssenkrupp unmittelbar bevor,
wird der LIEFERANT geeignete MaBnahmen ergreifen, um die Verletzung zu verhindern. Der LIEFERANT wird den
AUFTRAGGEBER uber die ergriffenen VerhinderungsmaBnahmen informieren und — soweit erforderlich — um
Empfehlungen des AUFTRAGGBERS erweitern.

Eine bereits eingetretene Verletzung einer menschenrechts- oder umweltbezogenen Erwartung muss der LIEFERANT
unverziglich beenden, mindestens aber minimieren; ist sie in seiner Lieferkette eingetreten, wird der LIEFERANT
unverziglich auf den VERURSACHER in seiner Lieferkette dahingehend einwirken, dass dieser die Verletzung beendet
oder zumindest die Auswirkungen der Verletzung deutlich minimiert. Der LIEFERANT wird den AUFTRAGGEBER (iber
seine ergriffenen MaBnahmen informieren.

Kann der LIEFERANT die eingetretene Verletzung nicht in absehbarer Zeit beenden, ist er verpflichtet, ein Konzept zur
Beendigung oder Minimierung der eingetretenen Verletzung nebst konkretem Zeitplan zu erstellen, dieses mit dem
AUFTRAGGEBER abzustimmen und entsprechend umzusetzen. Der LIEFERANT ist verpflichtet, die in dem
abgestimmten Zeitplan genannten Fristen einzuhalten und dem AUFTRAGGEBER einen entsprechenden Nachweis der
Umsetzung zur Verfiigung zu stellen. Der AUFTRAGGEBER ist berechtigt, die Ergdnzung des Konzepts um aus seiner
Sicht erforderliche weiteren MaBnahmen von dem LIEFERANTEN zu verlangen; der LIEFERANT ist verpflichtet, diese

erganzenden MaBnahmen in sein Konzept aufzunehmen, soweit sie angemessen sind, und entsprechend umzusetzen.

AbhilfemaBnahmen bei
Verletzungen

Unverziigliche Beendigung
bzw. Minimierung von
Verletzungen

Einwirkung auf Verursacher
in der Lieferkette

Wenn unverziigliche
Beendigung der Verletzung
nicht méglich, Entwicklung

eines Konzepts plus Zeitplan
fir ergdnzende MaBnahmen
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Vertragliche Vereinbarungen mit dem Lieferanten

° Sorgfaltspflichten des Lieferanten bei Konfliktmineralien

Der LIEFERANT informiert den AUFTRAGGEBER, sobald er Hinweise oder Dokumente (z.B. das CMRT oder eine

smelter-Liste) von seinen Lieferanten zu sogenannten Konfliktmineralien erhélt und stellt diese Informationen
unaufgefordert zur Verfligung.

Sonderfall Konfliktmineralien
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THANK YOU!
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